
Kurzbericht zur Gemeinderats-Sitzung Kirchehrenbach am 12. April 2021 

 

Johann Gebhardt wird als neuer Feldgeschworener vereidigt. 

 

 

Verwaltungshaushalt  4.356.300,00 € 

Vermögenshaushalt 4.432.400,00 € 

Auszug Vermögenshaushalt 

Ausgaben: Schule    2.350.000,00 €     (Förderung KIP und FAG) 

  Planungskosten Turnhalle        25000 € 

  Spielplätze u. Freizeitgelände        55000 € 

  Straßen (Summe bereinigt)        50000 € 

  Radwege          30000 € 

  Planung Aussegnungshalle        25000 € 

  Wasserversorgung                    755000 € 

 

Rücklagenentnahme  1.665.200 € 

Zuführung vom Verw.HH    271,500 € 

Verschuldung / Einwohner 1.1.2021:  237 €        31.12.2021: 84 €    

   

 

Der Fortschreibung des Finanzplanes wird zugestimmt. 

 

Es werden durch den AZV Vorsitzenden Joh.Schnitzerlein verschiedene Modelle vorgestellt, welche im AZV 

diskutiert wurden. 

Zur Abstimmung wird eine städtebauliche Vereinbarung gestellt, die vorsieht, dass bei Ausweisung von 

Neubaugebieten nur die dort betroffenen Grundstücksbesitzer belastet werden, da diese auch den Vorteil der 

Aufwertung Ihrer Grundstücke (Acker/Wiese zu Bauland) haben. Es soll nicht mehr die Allgemeinheit bzw. 

„Alteigentümer“ im gesamten Ort belastet werden. Wird vom Gemeinderat auch als bürgerfreundlichste Lösung 

für die Mehrheit der Bevölkerung gesehen. 

Zustimmung einstimmig. 

 

Hier erfolgt nur Kenntnisnahme, damit keine Haftungsansprüche entstehen können. 



 

Zustimmung 

 

Zustimmung, mit Forderung Stellplatznachweis 

 

Zustimmung 

 

Zum Bebauungsplan Lindenanger sind einige Einsprüche v.a. von Anliegern und dem LRA (Müllabfuhr) 

eingegangen. Das Ing.büro wird mit der Überplanung beauftragt. U.a. Ringstraße statt Stichstraße. 

Grundstückszuschnitte bzw. mögliche Bebauung klären. 

Eine fehlende Stützmauer auf einem Grundstück in der Straße zur Ehrenbürg soll angebracht werden. 

Über mögliche Standplätze der neuen Turnhalle wurde beraten. Hier besteht noch Klärungsbedarf zu 

notwendigen Sportflächen im Außenbereich. 

 

Zum Spielplatz Hofäcker werden folgende Vorschläge ergänzt: 

Kein Heckenlabyrinth, dafür 2 Bodentrampoline 

Kein Crosstrainer 

Spielanlage für kleinere Kinder u.a. mit Rutsche 

Sandfläche soll vergrößert werden. 

Bäume als Sonnenschutz 

 

Am Kneippbecken sollen vor einer Bank Fußpedale angebracht werden und evtl. auch noch Handpedale 

 

Das Fußballfeld am Freizeitgelände soll saniert werden. Unebenheiten beseitigt. 

 

Die Gebühren in der Friedhofsatzung müssen angepasst werden TOP der nächsten GR Sitzung. 

 

Die gemeindlichen Gutscheine sollen auch zum freien Verkauf angeboten werden. 

 

 

Dem Antrag des VDK auf Benennung eines Behindertenbeauftragten steht man positiv gegenüber und wird 

Unterstützung anbieten. Die Gemeinde selbst hat kein geeignetes Personal dafür. Beim Landratsamt soll hier auch 

wegen der Anforderungen und Erfahrungen nachgefragt werden. 

 

 

Nach Erläuterung verschiedener Maßnahmen stimmt der GR der Erhöhung auf 3.15 €/Einwohner zu:      11:3 



 

Der einmalige Mehrzuschuss in Höhe von 2000 € wird bewilligt. 

 

 

Parkzeit-Beschränkung der neuen Parkplätze an der E-Ladesäule Hauptstraße soll geprüft werden. 

Die erste Sitzung der ISEK Lenkungsgruppe findet am 5.5.21 statt. 

Wegen Toiletten u.a. am Landkreisparkplatz soll Kontakt mit dem LRA aufgenommen werden. Es könnten auch für 

andere Standorte auf ILE Ebene WC Möglichkeiten geschaffen werden 

 

Die Möglichkeit für Schnelltests in der Marien Apotheke soll bekanntgemacht werden (Mitteilungsblatt) 

Wegen Rückstände Pferdekot sollen die Pferdestallbesitzer angeschrieben werden. 

In der Mai-GR Sitzung wird eine Auswertung des Tempomeßgerätes vorgestellt. 

Es soll festgelegt werden welche Straßen als nächstes saniert werden. 

 

 


